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Die Eröffnung des Landtages
Telegramm

Berlin 16 Jan
Die Landtagseröffnung fand heute vormittag 11 Uhr

im Weißen Saale des kgl Schloſſes in der üblichen feier
lichen Weiſe ſtatt nachdem für die katholiſchen Mitglieder
in der Hedwigs kirche und für die evangeliſchen in der
Schloßkapelle ein Gottesdienſt ſtattgefunden hatte
letzterem nahm der Kaiſer mit großem Gefolge und der
Generalität theil Nachdem der Kaiſer unter großem Vortritt
mit den Prinzen die Schloßkapelle verlaſſen und den Weißen Saal
durchſchritten hatte nahmen die Mitglieder beider Landtage welche
zahlreich erſchienen waren Aufſtellung Die Miniſter ſtellten ſich
der Präſident vorau zur Linken des Thrones auf worauf der
Kaiſer unter Vortritt der Schloßcompagnie den Saal wieder
betrat begrüßt durch ein von dem Herrenhanuspräſidenten
Fürſten Stolberg ausgebrachtes Hoch ſtieg die drei Thron
ſtufen hinauf und ſtellte ſich vor den Thron zu deſſen Rechten
die Prinzen Heinrich und Leopold Aufſtellung genommen
hatten bedeckte ſein Haupt und nahm von dem Miniſter
räſidenten die Thronrede entgegen deren Wortlaut er wieb mit lauter Stimme vorlas den Schluß beſonders
tonend

Erlauchte edle und geehrte Herren
von beiden Häuſern des Landtages

Jndem Jch Sie bei dem Beginn eines neuen Abſchnittes der
parlamentariſchen Thätigkeit begrüße vertraue Jch daß das Be
ſtreben Meiner Regierung den Bedürfniſſen des Landes gerecht
zu werden in Jhrer bereitwilligen und einſichtsvollen Mit
wirkung auch ferner eine ſichere Stütze finden wird Die
Finanzlage des Staates hat ſich noch nicht gehoben die
Rechnung des Jahres 1892,93 ergiebt weſentlich infolge des
Zurückbleibens der Einnahmen der Staatseiſenbahnen gegen den
Anſchlag einen Fehlbekrag von rund 25 Millionen Mark welcher
durch eine Anleihe zu decken ſein wird Die beim Schluſſe der
letzten Tagung des Landtags ausgeſprochene Hoffnung daß der
im Voranſchlage für das laufende Jahr vorgeſehene Fehlbetrag
die veranſchlagte Höhe nicht erreichen werde hat ſich zwar in
Betreff der eigenen Einnahmen und Ausgaben Preußens be
ſtätigt wird jedoch infolge des Rückganges der Ueberweiſungen
des Reiches und der bedeutenden Steigerung der Matrikular
umlagen nicht in dem erwarteten Maße erfüllt werden

Jn dem Staatshaushaktsetat für 1894/95 deſſen Ent
wurf Jhnen alsbald vorgelegt werden wird erweiſen ſich die
Einnahmen des Staates wiederum als unzureichend zur
Decknug des Ausgabebedarfs und es muß dazu der
Staatskredit noch in größerem Umfange in Anſpruch genommen
werden als für das laufende Jahr Dieſes unerwünſchte Ergebniß
war obgleich bei Bemeſſung des Ausgabebedarfs die ſtrengſte
Sparſamkeit obgewaltet hat und obgleich bei den Staats Eiſen
bahnen für das nächſte Jahr größere Ueberſchüſſe in Ausſicht
genommen werden konnten nicht zu vermeiden da die An
forderungen des Reiches an die Einzelſtaaten in erhöhtem Maße
geſtiegen ſind Die hieraus erwachſenden Schwierigkeiten können
nur durch eine durchgreifende Neuordnung der finan
ziellen Verhältniſſe des Reiches und eine angemeſſene
Vermehrung ſeiner eigenen Einnahmen gehoben
werden

Die Fürſorge der Staatsregierung für die äußere Lage
der Beamten hat ſich unter dieſen Umſtänden im weſentlichen
darauf beſchränken müſſen das Syſtem des Aufſteigens im Gehalt
nach Dienſtaltersſtufen auf die höheren Beamten auszudehnen
und die Mittel bereit zu ſtellen um dieſes Syſtem für die mittleren
und unteren Beamten gleichmäßiger und durch die Mit
berückſichtigung diätariſcher Dienſtzeit günſtiger zu geſtalten

Für die Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen
nichtſtaatlichen mittleren Schulen ſoll durch eine Vorlage
geſorgt werden welche das Ruhegehalt der Lehrperſonen ſowie
das Wittwen und Waiſengeld für ihre Hinterbliebenen zu regeln
beſtimmt iſt

Auch in dieſem Jahre wird Jhnen ein Geſetzentwurf wegen
Erweiterung des Staatseiſenbahnuetzes durch Her
ſtellung neuer Eiſenbahnlinien zugehen

Um den Unternehmern von Eiſenbahnen und Klein
bahnen den Realkredit deſſen ſie bisher entbehrten zu eröffnen
bedarf es eines Geſetzes welches die rechtswirkſame Verpfän
dung des Bahneigenthums ermöglicht der Entwurf eines

wird zu nes gelangen
nfolge ungewöhn er Dürre im verfloſſenenFrühjahre ſind umfangreiche Landestheile von en

Streu und Futtermangel betroffen worden Zur Be
kämpfung deſſelben haben im Anſchluſſe an die Maßnahmen
meiner Regierung die Organe der Selbſtverwaltung und die
landwirthſchaftlichen Vereine wie ich gern anerkenne umſichtig
und thalkräftig eingegriffen
der ſpäteren fruchtbaren Witterung iſt dem befürchteten Noth
ſtande geſteuert worden

Mit um ſo ſchwererer Sorge erfüllt mich die ſchwierige
Lage in welcher aus anderen Gründen die Land
wirthſchaft zu einem großen Theile ſich befindet
Angeſichts der hohen Bedeutung der Landwirthſchaft für das
Staatswohl erkenne ich es als die Aufgabe meiner Regierung
nicht nur fortgeſetzt das Gedeihen der Landwirthſchaft zu fördern
ſondern auch eine Geſtaltung der Rechts verhältniſſe
des ländlichen Beſitzes zu erſtreben die ihn in
den Stand ſetzt auch ungünſtige Zeiten zu überwinden
Ein ſo ſchwieriges Werk iſt nicht durchführbar ohne
die dauernde Mitarbeit ſelbſtändiger auf öffentlich
rechtlichem Grunde ruhender Organe der Berufs
genoſſen an welchen es bisher der Landwirthſchaft fehlt
Die Herſtellung einer allgemeinen korporativen Ver
tretung der Land wirthſchaft iſt daher der erſte noth
wendige Schritt zu dem bezeichneten Ziele Dieſe Vertretung
wird berufen ſein die Hebung der Land wirthſchaft durch gemein
ſame Einrichtungen zu betreiben der Regierung als Beirath zu
dienen und bei der Vorbereitung und Durchführung der Maß
regeln der Geſetzgebung und Verwaltung mitzuwirken welche auf
die Verbeſſerung des Kreditweſens und die Be
ſeitigung der Uebelſtände gerichtet ſind die auf der
übermäßigen Verſchuldung des Grundbeſitze s und

den ungeeigneten Formen derſelben bernhen
Zu dieſem Behufe wird Jhnen der Entwurf eines Ge

ſetzes über die Errichtung von Landwirthſchafts
ka J mern Jene e

n einer Zeit in der die Unzufriedenheft vielfach geſchürt uder Kampf der Meinungen und Viereſen n de ewer
Schärfe geführt wird gilt es durch die verföhnende Wirkung
agemeinſamer Arbeit den Ausgleich der Gegenſätze zu ſördern und
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Dank dieſem Zuſammenwirken und B
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ihn zu finden in dem aufrichtigen Streben nach dem unverrück
baren Ziele dem Wohle des Vaterlandes

Dazu gebe Gott Segen und Gelingen

Die Rede wurde lautlos angehört Der r
erklärte ſodann den Landtag für eröffnet worauf der Kaiſer
nach einem Hoch ausgebracht von dem Alterspräſidenten des
Abgeordnetenhguſes Dieden Centrum den Saal freundlich
grüßend verließ

Der Kaiſer trug Garde du Corps Uniform mit dem Bande
des Schwarzen Adlerordens Jn der Diplomatenloge wohnten
der belgiſche und japaniſche Geſandte ſowie die Mitglieder der
amerikaniſchen Botſchaft der Eröffnungsfeier bei

Halle und AUmgegend
Halle 16 Jan

Elſter Saale Kanal Jn dieſer Angelegenheit iſt
wie wir heute aus dem Leipz Tgbl erſehen ein bedeutſamer
Schritt weiter geſchehen der die Möglichkeit herbeigeführt hat
daß noch der gegenwärtige ſächſiſche Landtag dem Projekt näher
treten und die betr Mittel die zur Ausführung des Elſter Saale
Kanals aus der Staatskaſſe beizuſteuern ſind bewilligen wird
Die leipziger Handelskammer hatte indem ſie ſich einſtimmig für
den gedachten Kanal erklärte die Angelegenheit dem Rathe mit
dem Erſuchen unterbreitet derſelbe möge durch ſeine Techniker
das Projekt prüfen laſſen und danach ſeine Entſchließung treffen
Dieſe Prüfung iſt wie dem genannten Blatte glaubhaft verſichert
wird erfolgt und der Rath hat in einer ſeiner letzten Sitzungen
in dem Sinne wie es die Handelskammer gethan hat Stellung
zu dem Elſter Saale Kanal Projekt genommen Wenn das
Leipz Tgbl ferner gut unterrichtet iſt ſo hat zu dem ſo be

ſchleunigten Vorgehen des Rathes die wohlwollende Geſinnung
beigetragen die neuerdings die königlich ſächſiſche Staatsregierung
dem Vorhaben und damit den Jntereſſen Leipzigs entgegenbringt
Weiter heißt es dann Vom Landtage der ſo gewaltige Mittel
für die Dresdener Bahnhofe Umbauten zu bewilligen geneigt iſt
darf gehofft werden daß er auch für Leipzig das in ſo bedeu
tendem Maße die Staatsbedürfniſſe aufbringen hilft Entgegen
kommen an den Tag legen wird Selbſtverſtändlich wird auch
die Stadt Leipzig ſelbſt die nöthigen Opfer für ein Unternehmen
bringen das einem großen Landestheile zu Gute kommt

Haushaltplan des ſtädtiſchen Schlachthofes
Der den Stadtverordneten vorgelegte Entwurf eines Haushalt
plans des ſtädtiſchen Schlachthofes für 1894/95 ſchließt in
Einnahme und Ansgäbe mit 219,000 gegen 206,520 M im
laufenden Jahre ab Die Einnahmen ſind nach den Er
fahrungen des erſten halben Betriebsjahres wie folgt eingeſtellt
I Gebühren 193,733 M gegen 174,822 M im laufenden Jahre
davon Unterſuchungsgebühren für dem Schlachthof direkt zu
geführte Thiere 5500 Rinder 13,500 Kälber 7000 Schafe und
Ziegen 10,000 Schweine 23,250 M gegen 15,850 M im
laufenden Jahre Schlachtgebühren 2800 Ochſen Bullen 4500
Kühe Färſen 15,500 Kälber 14,000 Schafe Ziegen 28,000
Schweine 700 Pferde 139,750 134,865 M Schaugebühren für
eingeführtes friſches Fleiſch 1000 Rinderviertel 800 Kälberhälften
270 Schafhälften Ziegenhälften 6000 Schweinehälften 29,000
Schweins oder Kalbslebern 170 Zicklein 40 Pferdeviertel 8958
5007 50 Gebühren für thierärztliche Zeugniſffe 200 500

Futtergebühren 2500 1000 Wiegegebühren 3000 5000
Eintrittsgebühren 1500 800 Gebühren für die Benutzung
der Kühlzellen 519 qm à 25 12,975 10,000 Gebühren
für die Benutzung der Freibank 400 300 Gebühren für
Stellung eines Verkäufers auf der Freibank 700 1000 Ge
bühren für Transporte nach der Freibank 300 Gebühren
für Benutzung des RNohrbeck ſchen Apparats 200 500 M
II Grundſtück 9263 17,949 M die Mindereinnahme entſteht
infolge des Ausfalles an Pachtgeld für die Gaſtwirthſchaft
III Verwaltungs und Betriebskoſten 6329 75 4126 M die
Mehreinnahme erwächſt aus höheren Beiträgen der Viehhofskaſſe
zu den Verwaltungskoſten IV Schüldenverwaltung 3373 80
3373 80 M V Erneuerungsfonds 3362 45 M VI Jnsgemein

2938 2886 25 M Für Ausgabe iſt vorgeſehen I Gebühren
375 M II Grundſtück 8168 75 M III Verwaltungs und Be
triebskoſten 98,257 81,208 50 M die Mehrausgaben entſtehen
der Hauptſache nach durch angeht eines 3 Thierarztes
1800 Vergütung an die Trichinenſchauer 16,800
15,000 für Arbeitshilfe im Bureau 1000 Arbeits

löhne 14,000 12,000 Reiſekoſten 500 Waſſerverbrauch
7500 5550 Chemikalien und Schmiermaterial zum Betriebe
der Maſchinen und Keſſel 2500 1500 Beleuchtung 8000
2500 M IV Schuldenverwaltung 105,172 92 M V Er

neuerungsfonds 6500 10,980 49 M VI Jnsgemein 526 33 M
Der Entwurf eines Haushaltplans des ſtädtiſchen Vieh

hofes für 1894/95 läuft auf beiden Seiten mit 66,100
60,900 50 M aus An Einnahme iſt eingeſtellt I Gebühren

29,775 42,700 M auf dieſen Titel ſind folgende Poſten ein
geſetzt Marktgebühren 2000 Rinder 2000 Kälber 6500 Schafe
Ziegen 18,500 Schweine 14,900 25,750 Futtergebühren
12,150 11,750 Wiegegebühren 1250 5000 Schlachthofs
kaſſe antheilige Eintrittsgebühren 375 200 Schlachthofskaſſe

eitrag zu den Koſten für Futter und Stren 2000 M
II Grundſtück 4264 75 7091 25 M die Mindereinnahme ent
ſteht infolge Ausfalles an der antheiligen Miethe für die Gaſt
wirthſchaft III Verwaltungs und Betriebskoſten 396 M
VI Zuſchuß aus der Stadthauptkaſſe 31,150 10,400 50 M
VII Jnsgemein 514 25 M An Ausgabe iſt vorgeſehen
II Grundſtück 1738 1834 M III Verwaltungs und Betriebs
koſten 18,551 25 13,297 50 M die Mehranusgade entſteht infolge
Einſtellung der Aufwendungen für Futter und Streu mit 9700
gegen bisher 4000 M IV Schuldenverwaltung 42,380 62 M
V Erneuerungsfonds 3362 45 M VI Jnsgemein 67 68 M

Stadttheater Leone Fumagalli wird wie man
uns mittheilt den Tonio im Bajazzo, den er in Rom
unter Direktion des Komponiſten creirt hat in deutſcher Sprache
ſingen die Rollen des Rigoletto und Alfio jedoch in ſeiner
italieniſchen Mütterſprache da ihm das deutſche Jdiom noch nicht
geläufig genug iſt Der Künſtler welcher ſich von hier aus nach
München begiebt um an der dortigen Hofoper zu gaſtiren be
ſchäftigt ſich ſehr eifrig mit der deutſchen Sprache und hofft

tn Jahresfriſt in derſelben ſein geſammtes Repertoir ſingen
zu können

Kunſtgewe r d Auf dem letzten Delegirten
tage des Verbandes Deutſcher Kunſtgewerbevereine zu Weimar iſt
ſ 3 folgende Reſolution einſtimmig angenommen worden

Uebereinſtimmend mit früheren Kundgebungen des Verbandes
gegenüber den in Berlin aufgetretenen Ausſteclungsprojekten
befürwortet der Verband die kollektive Beſchickung der für 1896
in Berlin geplanten Ausſtellung durch ſeine Vereine unter der
Vorausſetzüng daß die Ausſtellung mindeſtens für das Kunſt
ewerbe den Charakter und den Namen einer nationalen Aus
tellung erhalte

Der hieſige Kunſtgewerbeverein wird ſich in ſelner nächſten Mo
n e am Donnerstag den 18 Jan darüber ſchlüſſig

zu machen haben ob er ſich dieſer Reſolution anſchließen und
damit ſeine Theilnohme an der geplanten de utſch nationalen
Kunſtgewerbeausſtellung zuſagen will Es iſt ſehr zu

wünſchen daß der Anſchluß erfolgt und das halleſche Kunſt
gewerbe ſich dieſen Anſporn zu erhöhter Unternehmungsluſt nicht
entgehen laſſe um in Berlin ſeine Leiſtungsfähigkeit von der
beſten Seite zu zeigen Rückwirkend würde eine gute Ausſtellung
dann hoffentlich auch das Zutrauen der halleſchen Konſumenten
zu dem heimiſchen Kunſtgewerbe ſteigern

Vortrag Jm Natur wiſſenſchaftlichen Vereln
für Sachſen und Thüringen hält Herr Oberlehrer
Dr Smalian am Donnerstag den 18 abends 8 Uhr in
Stadt Hamburg einen Vortrag über Altes und Neues aus

dem Leben der Ameiſen

Patent Ertheilungen Patente wurden ertheilt und
im Patentregiſter eingetragen unter Klaſſe 6 Nr 73,532 für einen
Dämpfer mit zwei oder mehreren Ausblaſerohren für ſtärkehaltige
Materialien Hrn A Wernicke in Halle a S vom 26 April
1893 ab Klaſſe 6 Nr 73,451 für Behandlung von Malz mit
Preßluft Zuſatz zum Patente Nr 44,855 Hrn A Behr in
Halle a Gr Steinſtr 33 vom 17 Juni 1893 ab Klaſſe 71
Nr 73,545 für einen dreitheitigen Schuhleiſten Hru E Ah rens
in Halle a Kronprinzenſtraße 40 vom 19 Juli 1893 ab
Klaſſe 82 Nr 73,657 für eine Trockenvorrichtung für Rüben
ſchnitzel u dergl Hrn Th Jehne in Halle a Merſeburger
ſtraße 15 vom 6 Juni 1893 ab

Gewerkvereins Verſammlung Die vom Orts
verbande deutſcher Gewerkvereine Hirſch Duncker für Halle und
Umgegend am Sonntage im Roſenthale abgehaltene erſte dies
jährige Verſammlung war zahlreich beſucht Vertreten waren die
Ortsvereine der Maſchinenbanuer Tiſchler Graphiſchen Berufe
Fabrik und Handarbeiter Konditoren und Pfefferküchler Schuh
macher und Lederarbeiter von Halle von auswärtigen Orts
vereinen Giebichenſtein CEröllwitz Trotha Dölau Lettin Lochau
Schwoitſch und Canena die beiden Ortsvereine Zörbig und
Dieskau fehlten Aus dem Jahresbericht iſt zu entnehmen daß
der Ortsverband von 14 auf 16 Orisvereine und die Mitglieder
zahl von 416 auf 524 geſtiegen iſt Zwei neue Ortsvereine ſind
gewonnen worden derjenige der Maſchinenbauer zu Giebichen
ſtein und der der Fabrik und Handarbeiter zu Trotha Zu
Rechnungsprüfern wurden die Mitglieder Herbſt und Patzſchke
ernannt An Einnahme ſind 91 43 an Ausgabe 60,51 M zu
verzeichnen Jn den neuen Vorſtand wurden gewählt die Mit
glieder Stahlmann zum erſten und Neſt zum ſtellvertreten
den Vorſitzenden Dobrint zum Schriftführer Kieſche zum
Kaſſirer außerdem wurden noch 10 Beiſitzer gewählt Behufs
weiterer Agitation ſoll auch im nächſten Jahre wieder thatkräftig
gewirkt werden Mit der Arbeitsnachweisſtelle wurde auch fürs
neue Jahr das Mitglied Schuhmachermeiſter Kieſche Leipziger
ſtraße 53 betraut doch ſollen noch weitere Schritte gethan wer
den um einen kommunalen Arbeits Nachweis herbeizuführen
Dann wurde vom Gewerkverein nach näherer Aufklärung die
Stellungnahme zu Gunſten des Volksbildungsvereins aus
geſprochen

Tiſchler Jnnung Jn der geſtern abend in der
Magdeburger Bierhalle abgehaltenen J Quartalverſammlung der

Tiſchler Jnnung ergab der Jahresbericht daß u a 7 Verſamm
lungen und 17 Vorſtandsſitzungen ſtattgefunden 2 Meiſler
prüfungen 21 Geſellenprüfungen und 24 Lehrlingsaufnahmen
ſtattgefunden haben Die Einnahmen betrugen 283,40 die
Ausgaben 282,80 M Hr Manurermeiſter Friedrich empfahl
mit warmen Worten den Beſuch der Meiſterſchule die in
dieſem Quartal zu den vorigen Lehrfächern noch kaufmänniſches
Rechnen Flächen und Körperberechnung ſowie neben Buch
führung Wechſelrecht auch Belehrungen über Konkurs und Sub
haſtationsordnung den Theilnehmern bieten will Der Vorſtand
wurde einſtimmig wiedergewählt ebenſo die Delegirten für den
Jnnungsausſchuß Als Prüfungsmeiſter wurden die Herren
Dietſch und Jurth als Beiſitzer zum Schiedsgericht die Herren
Dietſch und Anday beſtimmt Die Berathungen über die
neuen Lehrverträge wurden dann zu Ende geführt und der
Vorſtand beauftragt dieſe nach dem betr Entwurf anfertigen zu

n Für den Arbeitsnachweis meldeten ſich 8 neuz Ver
reter

Das Walhallatheater bringt in ſeinem neuen heute
beginnenden Spielplane als Vorboten des nahenden Maskenfeſtes
die aus neun Damen beſtehende Ballet Geſellſchaft Co
lumbia welcher ein ausgezeichneter Ruf voraugeht Von den
übrigen zahlreichen Neuerwerbungen dürften die Kunſtfechterinnen
Schweſtern Ferno das allgemeine insbeſondere aber in den
hieſigen Studentenkreiſen das allergrößte Jntereſſe erregen da
dieſelben ihre Waffen Stoßdegen Säbel Dolch nach allen
Regeln der ſtrengſten Fechtkunſt führen Noch werden als durch
aus neu und vriginell genannt die Männer von Bronze
Brothers Paxthon die kühne Luftgpmnaſtikerin Alber
ting uſw uſw

Gerücht Der Direktor des hieſigen tat Eiſenbahn
Betriebsamtes Hr Geh Rath Keſſel hat dieſer Tage ein
anonymes Schreiben erhalten worin Mittheilung von einem an
geblichen zur Kenntniß des Briefſchreibers gekommenen Anſchlage
gemacht wird nach welchem eine Beraubung der Kaſſen in dem
ehemaligen Bahnhofsgebäude alſo in der Hauptſache der Kaſſe
des Poſtamts 2 beabſichtigt werden ſoll Dem Vernehmen nach
ſoll kein Grund vorhanden ſein die Mittheilungen des Anonymus
ernſt zu nehmen Nichtsdeſtoweniger ſind natürlich von der
Verwaltung die zur Sicherung der Kaſſen nothwendig erſcheinenden
Maßnahmen getroffen worden Letzterer Umſtand iſt wie nach
Lage der Verhältniſſe kaum anders möglich war in weiteren
Kreiſen bekannt geworden und in Verbindung damit werden nun
mit den üblichen Zuthaten und Aufbauſchungen allerlei Gerüchte
verbreitet die nach unſeren Juformationen vollſtändig un
begründet ſind

Fleiſchbeſchau in Giebichenſtein Jm Jahre 1893
wurden in Giebichenſtein von den dortigen 5 amtlichen Fleiſch
beſchauern insgeſammt 2330 Stück Schweine unterſucht Als
trichinös wurden 2 und als finnig 4 Stück Schweine befunden

Der Nachbarort Diemitz iſt bekanntlich ſeit dem
1 Jannar ein ſelbſtändiger Standes amtsbezirk geworden geſtern
wurde durch den dortigen Standesbeamten Hrn Ortsſchulzen
Berndt die erſte Trauung vollzogen

Die Feuerwehr wurde geſtern abend gegen 6 Uhr
wegen eines Stubenbrandes nach dem Hausgrundſtücke
Geiſtſtraße 49 gerufen Das Feuer wurde ehe es größere Aus
breitung annehmen konnte gelöſcht

Entlaſſen Das Schulmädchen Wenzel Tochter des
Portiers W in der Jrrenanſtalt Nietleben welche am Sonntag
abend in der Nähe der Anſtalt von einem noch nicht ermittelten
Burſchen durch einen Schuß verwundet wurde iſt geſtern nach
mittag bereits wieder aus der königl Klinik entlaſſen worden

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
zu Halle

Montag 15 Jan
Anweſend am Vorſtandstiſche die Herren Regierungsrath a D

Gneiſt Prof Dr Ditteunberger Baumeiſter Schulze
am Magiſtratstiſche die Herren Oberbürgermeiſter Staude

Bürgermeiſter Dr Schmidt Stadtſchulrath Dr Krähe Stadt
räthe v Holly Jochmus Zernial Arndt Bonſtedt
Colla DönitzEingegangen iſt ein Schreiben des Magiſtrats womit derſelbe
für jeden Stadtverordneten ein Exemplar des von der Stadt
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ſubpentionirlken Werkes Polizeivorſchriften Orts
ſt ſten und Regulative der Stadt Halle a über
reic

Eine Pelition des Vorſtandes der Synagogengemeinde
welcher bittet von dem Verlangen auf Hinterlegung einer Sicher
heit in Höhe von 13,093 M für Straßenausbaukoſten ab
zuſehen wird der Petitionskommiſſion überwieſen Desgleichen
eine Petition des Erſten kommunalen Wahlbezirks
vereins um Aufhebung der ſtädtiſchen Grund undMiethsſteuer mindeſtens aber für 1894/95 Erlaß einer Viertel
jahrsrate dieſer Steuer

Eine Petition der Lehrerinnen an den ſtädtiſchen
Schulen um Gebaltserhöhung iſt wieder zur Vorlage ge
langt Auf eine Anfrage des Herrn Vorſtehers welche Stellung
der Magiſtrat zu der an ihn gelangten gleichen Petition ge
nommen hat theilt St V Dr Dittenberger als Mitglied der
Schulkommiſſion mit daß der Magiſtrat zu den zwar unerfreu
lichen aber unvermeidlichen Schluſſe gekommen iſt daß angeſichts
der gegenwärtigen Finanzlage der Stadt für 1894/95 den in der
Petition verlautbarten Wünſchen nicht Rechnung getragen werden
kann obwohl dieſelbe nach einer Seite hin als berechtigt anerkannt
werden muß Zur Herbeiführung einer ordnungsmäßigen Er
ledigung wird die Petition der Petitionskommiſſion überwieſen

1 Wahl der Kom miſſionen Dieſelbe erfolgt mit folgen
den Ausnahmen durch Zuruf nach den Vorſchlägen der Kommiſ
ſions Kommiſſion Kuratorium der Gas und Waſſer
wer e Durch Stimmzettel werden die St V Dr Keil und
Königer gewählt Schlacht und Viehhof Kuratorium
Ebenfalls durch Stimmzettel erfolgt die Wahl der St V Panſe
und Brinkmann Finanzkommiſſion St V Schul tz
De r Stimmzettel gewählt Berichterſtatter St V

emuth
2 Der Magiſtrat beantragt für die Ausſtattung des

Hauptgeſchoſſes des Ratbskellers 31,387 M à conto
Anleihe zu bewilligen Die Baukommiſſion beantragt nach
dem ſehr eingehenden Berichte des St V Schulze nur die
Summe von 26,041 M zu bewilligen und zwar für Mobiliar
14,191 für Fenſterbehänge 2410 Ziergitter 300 Be
leuchtungskörper 66410 M ſonſtige Ausſtattungsgegenſtände
2500 M Hinſichtlich der Beſtuhlung beantragt die Bau
kommiſſion die Anordnung derſelben in der Längsachſe zu ge
nehmigen Zu bemerken iſt daß die Dienſträume im Rathskeller
gebäude an das ſtädtiſche Fernſprechnetz angeſchloſſen und auch
mit dem Rathhauſe Fernſprechverbindung erhalten ſollen Die
Finanzkommiſſion iſt nach den Ausführungen des St V
Billing ſämmtlichen Anträgen der Baukommiſſion beigetreten
Auf eine Anfrage des Herrn Vorſtehers welcher den Zeitungs
berichterſtattern recht gute Plätze anweiſen möchte theilt St V
Schulze mit daß für die Vertreter der Preſſe ausreichende
Plätze zwiſchen dem Vorſtandstiſche und den Stadtverordneten
ſitzen vorgeſehen ſind Die Verſammlung beſchließt hierauf
nach den Anträgen der Baukommiſſion

3 fällt aus
4 Die Verſammlung genehmigt die Herſtellung des Bürger

ſteiges vor dem an der Nordſeite des Grnundſtücks Spitze 2
belegenen ſtädtiſchen Streifen Landes und bewilligt die auf
2100 M veranſchlagten Koſten à conto des gemeinſchaftlichen
Dispoſitionsfonds Gleichzeitig gelangt ein Zuſatzantrag der
Baukommiſſon zur Annahme den Magiſtrat zu erſuchen der
Polizeiverwaltung von dein Beſchluſſe Mittheilung zu machen
damit das Eigenthumsrecht der Stadtgemeinde an den Land
ſtreifen nicht in Vergeſſenhett geräth und ſpäter wenn die Be
titzerin des dahinter liegenden Gebäudes Fenſter nach dem
ſtädtiſchen Landſtreifen anbringen oder andere Aenderungen an
dem Grundſtücke vornehmen ſollte die Koſten von derſelben ein
gegen ren können Berichterſtatter St V Steinhauf
und Ap elt

5 Der Mögiſtrat hat beſchloſſen den Banaufſeher Weißhuhn
die Hausmannswohn ung im Rathskellergebäunde ſchon jetzt
zu überweiſen mit Rückſicht darauf aber daß derſelbe bis April
d Js noch die Miethe für ſeine jetzige Wohnung zu zahlen hat
eine Vergütung nicht zu fordern Zum 1 April 1894 ſoll für
das Rathskellergebäunde ein Hausmann angeſtellt werden welcher
neben freier Wohnung Heizung und Feuerung eine Jahres
vergütung von 840 M bezieht Die Magiſtratsvorlage wird ge
nehmigt Berichterſtatter St V Bil lin

6 Die Verſammlung bewilligt zur Beſtreitung der durch die
Krankheit des Oberlehrers Dr Hertzberg an der Oberrealſchule
nöthig werdenden wie auch der im Laufe des Vierteljahrs etwa
ſonſt noch entſtehenden Vertretungskoſten bei Kap XI
B III pos 22 des Kämmerei Etats eine Verſtärkung von 400 R
Gerichterſtatter St V Apelt

7 Der Magiſtrat hat beſchloſſen das alte katholiſche Schul
gebäude inder Breitenſtraße vorübergehend zueiner Volksküche
einzurichten Der herrſchenden Kälte wegen iſt die ſofortige Her
ſtellung der nothwendigen Einrichtungen angeordnet Der Vorſtand
des Vereins für Volkswohl hat ſich bereit erklärt den Betrieb
dieſer Volksküche zu übernehmen und die Ausſtattungsſtücke
ſpäter anzukanfen Die Verſammlung ertheilte nachträglich die
Genehmigung zu der Einrichtung und bewilligte die erforderlichen
Koſten in Höhe von 500 M à conto Kap XXI 6 Bericht
erſtatter St V Dem uth

8 fällt aus
9 Die zuſtändigen Miniſter haben ihre Genehmigung der

Statuten für die Paul Riebeck Stiftung von einigen
Aenderungen abhängig gemacht die nach den Ausführungen des
Berichterſtatters St V El ze von ganz untergeordneter Be
deutung und rein formeller Natur ſind Die im Wortlant vor
getragenen Abänderungen werden genehmigt und zugleich die

nes Baarvermögens der Stiftung auf 2,318,216 52 M feſt
geſetzt

Wegen vorgerückter Zeit fallen die übrigen Punkte der Tages
ordnung aus

Drittes Abonnemeutskonzert
des Herrn Muſik Direktors Voretzſch

Die erſten Abende der neuen Woche brachten dem halleſchen
Publikum die beiden populärſten Werke eines unſerer beſten
und edelſten modernen deutſchen Tondichter Während am
Sonntag Der Widerſpenſtigen Zähmung von Hermann Götz
die ſchönſte komiſche Oper nach den Meiſterſingern über die
Scene ging hatte geſtern Herr Muſikdirektor Voreyſch für ſein
drittes Abonnementskonzert die Fdur Sinfonie deſſelben Autors
zur Aufführung gewählt Ob nun dieſes Zuſammentreffen ein
beabſichtigtes oder zufälliges war kann ich nicht benrtheilen
Herr Mnſikdirektor Voretzſch kann aber des freundlichſten Dankes
aller ehrlichen Muſikfreunde ſicher ſein daß er es unternommen
hat die Bekanmſchaft eines zweiten Hauptwerkes des früh ver
ſtorbenen Meiſters zu vermitteln

Jn des Herzens heilig ſtille Räume mußt du fliehen in des
Lebens Drang, iſt das Motto welches Hermann Götz ſeiner
Sinfonie voranſchickt Er deſſen Kräfte im Kampfe ums
Daſein im harten um das tägliche Brot ſich bald zer
rieben hätte Schiller s Worte allen ſeinen Werken als Sinnſpruch
mitgeben können denn alle ſind ſie die Zengniſſe eines reichen und
ſchönen Jnnenlebens Jn der Fdur Sinfonie feſſelte die einheit
liche r Stimmung die uur im Adagio auf kurze

eit ernſteren Empfin ungen Raum giebt der vornehme gewählte
usdruck und der melodiſche Schwung der den Hörern von An

fang bis zu Ende Jntereſſe abnöthigt und die köſtliche oft geiſt
volle Jnſtrumentation Ein prächtiges Orcheſterſtück iſt der zweite
Satz das Jutermezzo welches die Stelle des üblichen Scherzos
einnimmt Das reizende melodiſche Wechſelſpiel zwiſchen Horn
und den Holzbläſern der voltksthümliche und doch edie Gehaltwerden dieſen Sa immer zum beliebteſten der Sinfonie machen
Geſpielt wurde die Sinfonie recht wacker unter der umſichtigen
Leitung des Konzertgebers Herrn Muſikdirektor Voreiſch
gelang die Jnterpretation des trefflichen Werkes in allen

auptzügen auf das Beſte Datz man hier und da in derWichar des Details eine feinere Zeichnung vermißte daß be
ſonders im Adagio das allzu ängſtliche Feſthalten am vorgeſchriebenen
Tempo manche Effekte beeinträchtigte ließ der übrige Reichthum
ſchöner Klangwirkungen die vom Orcheſter ausgingen vergeſſen
Dementſprechend fanden auch die Akademiſche Feſtouverture von

Brahms und vier der Bilder aus dem Oſten von
Robert Schumann eine abgerundete Ausführung Freilich will
es ſcheinen als ob die letztere Kompoſition welche urſprünglich
ſür Klavier zu vier Händen gedacht und erfunden iſt in dem
vornehmen Gewand der Jnſtrumentation Reinecke s manches
von ihrem Eindruck einbüßt obwohl die Bearbeitung des viel

rigeg Gewandhaus Muſikdirektors an ſich ein kleines Meiſter
tück bildet

Als Soliſten hatte Herr Muſikdirektor Voretzſch Frau Schmidt
Cſänyi und Frl Adele Aßmann aus Berlin gewonnen die
mit einer Reihe von Duetten von Haydn Lachner Händel
Schmidt und Brahms ſich ſchnell die Gunſt der Zuhörerſchaft
erſangen Beiden Künſtlerinnen läßt ſich warme Empfindung
und verſtändnißvolles Eingehen auf die Abſichten des Tondichters
nachrühmen ſo daß es ihnen in vortrefflicher Weiſe glückle die
Einheitlichkeit des trag in allen kleinen Einzelheiten
feſtzuhalten und zum Ausdruck zu bringen obgleich
Frau Schmidt Cſaänyi ihrer Partnerin an Glanz und ſinnlichem
Reiz der Stimmmittel bei weitem überlegen war Fräul Aßmann
bot ferner als Solonummern die beiden Lieder von Brahms
Jmmer leiſer wird mein Schlummer und Dex Mond ſteht

über dem Berge, deren gute Ausführung ihr den warmen Dank
der Zuhörer eintrug Frau Schmidt Cſänyi ſang mehrere un
gariſche Nationallieder mit entzückender tn anß und
unnachahmlich in der Deklamation ſo daß ſie ſich infolge des
ſtürmiſchen wohlverdienten Beifalls zu einer Wiederholung des
erſten Liedes entſchloß Die Begleitung am Flügel führte Herr
Muſikdirektor Voretzſch ſelbſt aus

Leider war das Konzert nicht ſo gut beſucht wie es die Be
mühnngen und Anſtrengungen des Veranſtalters um das Kunſt
leben von Halle verdienen Wenn das Publikum Beſtrebungen für
die ernſte Muſik ſo wenig unterſtützt wird es auch nie erwarten
dürfen daß die Leiſtungen der einheimiſchen Künſtler den zeit
gemäßen Anforderungen gegenüber ſich entwickeln und immer
mehr der Vollendung entgegenwachſen u

Uuiverſitäts und Hochſchulnachrichten
Leipzig 15 Jan Prof Heubner hat nach Bewilligung

ſämmtlicher von ihm geſtellten Bedingungen den Ruf auf den
Lehrſtuhl für Kinderheilkunde an der Univerſilät Berlin an
genommen

h München 15 Jan Dem Direktor der königl bayr Hof
und Staatsbibliothek Hofrath Prof Dr Laubmann iſt von
dem Prinzregenten der kgl bayr St Georgsorden verliehen
worden womit zugleich der perſönliche Adel verbunden iſt

Greifswald 15 Jan Jn der philoſophiſchen Fakultät
unſerer Univerſität halilltirte ſich heute Dr Erich Pernice für
griechiſche und römiſche Archäologie

Heidelberg 15 Jan Proſeſſor D Lemme hat den an
ihn ergangenen Ruf an die Univerſität Königsberg als Nach
folger des verſtorbenen Prof D Gran abgelehnt

Breslau 15 Jan Der Privatdozent Dr Otto Gerlach
tſt zum außerordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät
der Univerſität Königsberg an Stelle des nach Kiel berufenen
Prof Dr Hasbach ernannt worden Sein Fach iſt Staats
wiſſenſchaften

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn Görlütz gelangt demnächſt das neueſte 100 Luſtſpiel

a n v Moſer s Der Windhund zur erſten Auf
führung
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Gerichtsverhandlungen
h Zeitz 15 Jan Hut ab Vom hieſigen Schöffen

gericht war der Arbeiter Dippold aus Zangenberg wegen
Beleidigung des Wahlvorſtandes bei der letzten
Reichstagswahl zu 20 M Strafe verurtheilt worden Die Be
leidigung war darin erblickt worden daß D ſeine Kopfbedeckung
im Wahllokale nicht abgenommen hatte Das Landgericht Naum
burg verwarf die gegen das Urtheil eingelegte Berufung

8 Leipzig 15 Jan Nebel belohnte Hilfe Daß es
nicht ungefährlich in der Höhle des Löwen iſt mußte der hieſige
Kaufmann K erfahren welcher auf Erfordern einem Schutz
mann Hilfe bei der Arretur eines Skandalmachers
leiſtete Letzterer nach ſeiner Namensfeſtſtellung entlaſſen gerieth
anf dem Flur des Polizeigebäudes mit dem freiwilligen Helfer in
eine ſehr laute Disknſſion Ein Theil der in ihrer Nachtruhe
geſtörten Beamten eilte nunmehr herbei und ſo wurde auch Herr
K etwas unſanft ergriſfen Darüber ſehr ergrimmt und im Voll
gefühle ſeiner Unſchuld wehrte ſich dieſer ſo energiſch daß eine
Anklage wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt
erfolgte welches Delikt das Schöffengericht unter Annahme
mildernder Umſtände mit 15 Mark für hinreichend geahndet
erachtete

h Zeulenroda 15 Jan Verdorbenes Fleiſch
Vor der hieſigen Strafkammer hatte ſich der Strumpfwirker
Wilh Lenzner wegen Vergehens gegen das Nahrungsmittel
geſetz zu verantworten weil er das Fleiſch einer wegen ſchweren
Kalbens abgeſtochenen Kuh verkauft hatte zwar als minder
werthig jedoch ohne den Käufern den wahren Sach
verbalt mitzutheilen Da indeſſen niemand einen gefund
heitlichen Schaden erlitten hatte kam er gelinde mit 50 M Geld
ſtrafe davon

Standesnmtliche Meldnngen
Standesamt Halle 15 Jan

Aufgeboten Der Gutsbeſitzer Adolf Freiherr von Maſſen
bach und Gertrud Peters Straguth und Lindenſtr 61 Der
Schauſpieler Emil Eggert und Eliſabeth Schwarz Gr Klaus
ſtraße 11 Der Maſchinenſchloſſer Gottfried Lohmann und Bertha
Panuland Jägerplatz 34 und Weißenſchirmbach Der Stellmacher
Otto Bohn und Eliſabeth Lichtenfeld Hornburg Der Gruben
S Karl Weinhauer und Marie Vetter Lindenſtr 54 und
Trotha

Eheſchließung Der Handarbeiter Franz Zickenrokt und JdaMelzer Steg 2 und Markranſtädt J
Geboren Dem Handarbeiter Franz Fritze ein Max Herren

ſtraße 11 Dem Muſiker Hermann Peuckert eine Frieda Anng
Fleiſcherſtr Dem Major z D und BezirksOffizier Ernſt

Freiherr von Eberſtein ein Friedrich Karl Blumenſtr 13
em Maurer Wilhelm Meißner ein Wilhelm Johannes

Rathswerder 16 Dem Metallformer Otto Knupfernagel ein
Otto Paul Johannes Schwetſchkeſtr 13 Dem Bahnarbeiter
Larl Voigt ein Karl Ernſt Thorſtr 32 Dem Buchhalter
Albert Teubner eine Jda Charlottenſtr Dem Kreis
Sekretär Ewald Haaſe eine Theodorg Elfriede Schillerſtr 40
Dem Kaufmann Richard Teuder eine Ella Käthe Brüder
ſtraße Dem Zinnnermann Otto Schulze ein Albert Otto
Wolfſtr Eine unehel T
Geſtorben Die Wittwe Antonie Bönicke geb Thiele 70 J

Niemeyerſte 17 Des Handarbeiter Louis Kohlbach T todfgeb
Kl Sandberg 21 Des Kaufmann Hermann Krauſe S Martin

4 M Gr Ulrichſtr Des Mechaniker Otto Kranz T Gertrud1 W Brandenburgerſtr 10 Des Handarbeiter Kar Schwiunteck
T Jda 3 J Zwingerſtr Die Wittwe Wilhelmine Muß
topf geh Keller 57 J Kanzleigaſſe Des Handarbeiter Augnſt
Zwarg S Hermann 3 M Liebenauerſtr 169 Der Arbeiter

Sauuel Kluge 55 J Digkoniſſenhaus Der Landwirth Kaw
Kloß 31 J Klinik Des Handelsmann Karl Winkler Ehefras
Chriſtiane geb Lüdicke 74 J Schülßzenſtr 20 Des Dachdecker
meiſter Emil Jlgenſtein S Otto 1 J Bergſtr Des Tage
S roh Hellmuth S todtgeb Entb Jnſtitut Eine
unehel T

W

Metevorologiſche Station zu Halle Ortszeit
Jan J ab 16 Jan m

Baromeler Millmeler 753 7 T T7585Thermomeler Celſlus 4 2,9 1,4Rel Fenchtigteit l 89Winde SW 1 SSO 1Maximum der Temperalur am 15 Jan 409 C
Minimnum 16 Jan 89 C

Handel Gewerbe und Vorkohr
Weimarische Bank Gestern fand die ausserordentliche

Generalversammlung statt in welcher über den Antragauf Liquidation
der Bank beschlossen wurde In der Versammlung War ein Kapital von
6,090,000 A mit 8118 Stimmen vertreten wovon die Häuser un 4
Grundbesitz Aktiengesellschaft 6 Alillionen Mark mis
8900 Stimmen vertrat Direktor Wentzke erklärte dass die Börsen
Engagements der Bank beträchtlich vermindert worden seien es werde
beabsichtigt dieselben vollständig zur Auflösung zu bringen sobald
eine Steigerung der Kurse dies gestatte Auf die Bemerkung eines
Aktionärs dass in einer frühern Generalversammlung in Aussicht ge
stellt worden war eine Liqnidationsquote von ca 150 Proz zur Aus
schüttung zu bringen erklärte das Mitglied der Direktion Rechtsanwals
Kolsen er habe damals eine Erklärung verlesen in welcher offiziell
der Werth der Aktien auf wesentlich über pari angegeben war Aller
dings habe er später binzugesetzt dass er Gen Aktien einen Werth von
150 Proz beimesse doch sei dies seine persönliche Ansicht gewesen
Hierauf wurde der Antrag die Bank zu liquidiren angenommen Die Genehmigung des 1893er Abschlusses und die PFest
stellung der Dividende wird der ordentlichen Generalversammlung vor
behalten Zu Liquidatoren wurden die Herren Luppa und Lieutenant
a D Grumbkow bestellt Sodann wurde der Antrag die Liqui
da toren zu ermächtigen einen Theil bezw die ganze Masse gegen eine
Pauschalsumme sowie gegen Grundstücke freihändig zu veräusserb an
genommen Gegen diesen Beschluss wurde ein Protest überzeicht

Das Kohbhlensyndikat giebt Kohlen auf Lieferung vom 1 April
ab nur zu um 10 AlI für den Doppelwagen erhöhten Preisen
ab Die Nachfrage von industricllen Werken und Ländlern ist recht
lebhalt

Dampfziegelwerk Spergau Aus der in Konkurs ge
rathenen Gesellschakt A Wehlmann Comp ist eine neue Ge
sellschaft mit beschränkter Haftung gebildet worden Das Stammkapital
beträgt 175,000 Al Die Einlagen der Geschlechafter bestehen in Ueber
weisung von Aktien der erwähnten Aktien Kommancditgesellschaft und
zwar a des Rentner Karl Heine in Spergau 57 Stück b Kaufmann
Friedrich Wilhelm Lichtenstein in IIable 15 Stück ec Bahn
hofswirih Robert Beyer in Corbetha 5 Stück d Rentner Kduard
Störmer in Leipzig 20 Stück e technischer Leiter Albert Witt
s t o ck in Dürrenberg 12 Stüch f Gastwirth Franz Ronneburg in
Runstedt 6 Stück g Kaufmann Karl Oh ge in Leipzig 55 Stück
Aktien à 1000 M und seine Buchforderung an die erwähnte Aktien
Kommanditgesellschaft für geleistete Vorschüsse von 25,030 31

In der gestern in Püsseldorf abgehaltenen Versammlung der Gel
senkirchéner Gussstahlwerke vermals Mündscheid
wurde einstimmig der Rückkaukt von Aklien bis zum Betrage von
300,030 M zu höchstens 70 Proz einschliesslich der Stückzinsen be
schlossen

Finanzen von Madrid Nach der Frankt Ztg proponirte
der Bürgermeister Angulo in 4ladrid ein Arrangement für
Zahlung der Rückstände der Stadt Danach sollen 16/2
Mihionen mit 4 Proz verzinsliche und mit 2 Proz amortisirbare Cedulas
Kkreirt und damit die Rückstünde pari getägt werden Das Jalres
erforderniss von 990,000 Pesedas soll wöchentlich bei der Bank von
Spanien eingezahlt und von einer Kommission überwacht werden

Eisenbahn Ein nahmen Die Werra Eisenbahn
einnahmte im Dezember 251,536 A mehr 4703 Al

Rio de Janeiro 15 Jan ſlelegr Wechsel auf London 10

VC

Verloos ungen
Bertin 15 Jan Preussische 3anleihe von 1355 3000 I Nr 189,831 1520 A Nr 99,342 990

Nr 12,031 600 M Nr 14,733 99,831 je 450 I Nr 9396 13,832 13,969
13,983 46,911 53,516 58,695 80,801 80,614 90,251 98,104 100 199 108,599
123,931 123,987 189,656 143,105 je 390 I Nr 12,698 18,868 16,930 18,238
18,259 38,211 63,505 64,076 67,845 67,029 68 920 70,062 70,099 893 127
99,358 165 166 101,116 114,020 114,076 116,012 126,993 125,954 148 194
226,788 jo 375 A Nr 9391 18,974 18,222 18,289 18,424 22,751 38,263
56,655 84,021 88,637 93,147 103,583 120,957 129,763 133,238 147,005

Petersburg 15 Jan Gewinnziebang der russischen
Prämienanleihe von 1864 200,090 Rbl Ser 7126 Nr 26 75,000
Rubel Ser 15,330 Nr 46 40,000 Rbl Ser 8801 Nr 7 25,090 Rhbl
Ser 5185 Nr 38 je 16,000 Rhl Ser 14,100 Nr 16 Ser 17,699 Nr 16
Ser 6323 Nr 28 je 8000 RpI Ser 212 Nr 32 Ser 8227 Nr 16
Ser 8125 Nr 25 Ser 19,564 Nr 14 Ser 1216 Nr 10 je 5000 Rhl
Ser 18,303 Nr 28 Ser 17,460 Nr 37 Ser 5633 Nr 21 Ser 18,402
Mr 11 Ser 10,973 Nr 18 Ser 17,510 Nr 10 Ser 6911 Nr 7
Ser 11,648 Nr 2 je 1000 Rbl Ser 9269 Nr 24 Ser 8279 Nr 49
Ser 13,456 Nr 19 Ser 17,489 Nr 50 Ser 18,346 Nr 50 Ser 14,206
Nr 46 Ser 165 Nr 44 Ser 12,802 Nr 28 Ser 18,347 Nr 21
Ser 10,480 Nr 34 Ser 13,266 Nr 35 Ser 10,8938 Nr 28 Ser 8144
Nr 24 Ser 9418 Nr 49 Ser 13,542 Nr 30 Ser 1146 Nr 47 Ser 593
Nr 28 Ser 7104 Nr 5 Ser 19,734 Nr 38 Ser 583 Nr 41

proz Staatsprämien

Spiritus
Ber lpu 15 Jan Amtlich Spirltus mit 50 M Verbrauechsabgabe per 100 l à 100 gleich 10,000 voeh Tralles Gekündigt

l Kündigungspr I Loco ohne Fass 52,5 bez
Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe per 1001 R 190 gleich 10,000

nach Tralles Gek l Kündigungspreis A I,oco ohne Fass
33,3 bez per diesen Monat

Spiriſus mit 50 21 Verbraucheabgabe per 100 à 100 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco mit Fuass

per diesen Monnt
WSpiritus mit 70 b Verbrauchzsabg Still Gekündigt I Kün

digungepreis 31 Loco mit Vass per diesen Slonat 36, 38,7 bez
per Febr per März per April 39 37 37,9 bez per Alai 38,238 28,1 be per Juni 38,7 38 38,6 bez er Juli 19 38,9 39
bez per Aug 39,4 bez per Sept 39,5 39,7 5 bez

Hamhburg 15 Jan Spiritus loco still pr Jam Febr 20 Bv
per Febr März 20 Br per April blai 21 Br per Mai uni 21 Br

Nordhausen 15 Jan Privatnotirung Branniwein 45 per
100 kg ohne Vass ab Brennerei 59,0 61,00 A 40 desgl 54,00 5,00 A

Paris 15 Jan Sehlussber Spiritus behauptet per Jan 35,50 per
Febr 35,50 per März April 35,75 per Mai Aug 36,75

Potroleum
Ham burg 15 Jan Petroleum loco geschäftsl Standard white i co

5,55 Br
Antwerpen 15 Jan

loco 12 bez 12 Br per Jan 12 Br por Febr 12
Sept Dez 12 Br Pest

New Nork 16 Jan Telegr Anfangse Kurge Petrolaum Vipe
line eortiticates pr Jan

Oele Oelsaaten Fettwanavren
Berlin 15 Jan Amtl Oelsaaten per 1000 kg Loco Wintor

Raps M Winter Rübsen I Kühböl per 100 kg init Hass Terininoetul Gekündigt m F Ctr Kündigungspreis M Loco
mit Fass Al ohne Vass per cdiesen Monut per April Mai 46,6
AM per Mai 46,8 per Okt 47,6 D

Bremen 15 Jan Schmale Ruhig Loco Wileox 44 P
Armour shiech 44 Vfg Cudahy 46 Pfg Vairbanks 36 Vſg

Speck Ruhig Short elear middl loco 40 Dez Jan Ablad 33
Hamburg 15 Jan Küböl unverzolli matt loco 47
Paris 15 Jan Schlussbericht Rüböl stegend per Jan 585,75

per Febr 96,25 per Blürz, April 56,50 per März Juni 26,25
Moehux

Berlin 15 Jan Amtl Roggenmeohl Nr O u 1 per 1C0 kg brutto
inkl Suck Terwine geschäftsl Gekündigt Back Kündigungspreis

per diesen Monat 16 26 M per Febr Per März per
April per MAbi per Juni

Berlin 13 Jan Weizenmehl Nr 00 20,00 18,00 bez Nr O 17,7516,90 bez oine Marken über Notis ber
Koggenmen Nr 9 u 116,25 15,75 bez do feine Marken Nr O u 4

i v bez Nr O 1 M höher als Nr O u 1 per 100 kg bruttè
n Bacok

Chemische Produkto
Loudon 14 Jan Chileenlpoter 9 ahb 3 d für gowöhuliche 9 eh

Schlnas Bericht Raffinirtes Type weise
Br per

3 d für chemische Sorten
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